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Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 West (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

SV Tennenlohe 1950 : TS BSG Herzogenaurach 
Donnerstag, 16.02.2023, 20:00 Uhr

Hoschek bleibt gegen den SV Tennenlohe 1950 
ungeschlagen

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:3-Auswärtserfolg des TS BSG
Herzogenaurach im Spiel der Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 West (Bayerischer TTV -
Mittelfranken-Nord) beim SV Tennenlohe 1950 fest. Beide Teams hatten in diesem Spiel mit ihrer
Personalsituation zu kämpfen. Somit traten sowohl für den SV Tennenlohe 1950, wie auch für den
TS BSG Herzogenaurach am Donnerstagabend Ersatzspielern an.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Wendl / Müller
gelang es Fellermeyer / Goblirsch zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im
Entscheidungssatz. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der anschließenden 1:3 Niederlage
jedoch für Forster / Düll gegen Engelhardt / Hoschek. Gekämpft bis zum Schluss hatten Göbel /
Jarosch in der Begegnung gegen Zhao / Hoschek. Jedoch mussten sie trotzdem ein 2:3
unterschreiben. Nach den ersten Paarungen gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die
Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Glücklich über seinen Fünf-Satz-
Sieg gegen Helmut Engelhardt war indessen der Gastgeber Markus Wendl, ging er doch zumindest
auf dem Papier als sehr deutlich favorisiert in die Partie und konnte am Ende eine Niederlage im
Entscheidungssatz noch abwenden. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte Stefan Forster beim
2:3 gegen Heinz Fellermeyer leisten. Am Ende verlor er jedoch knapp. Wie umfightet dieses Spiel
war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Beim
Spielstand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Lange
dagegenhalten konnte Meinard Müller beim 2:3 gegen Jürgen Goblirsch, der im Vorfeld auf dem
Papier als etwa gleichstark einzuschätzen galt. Das Spiel verlor Müller dennoch im 5. Satz. In vier
Sätzen verlor wenig später Norbert Düll seine Partie gegen Christian Hoschek, in die Hoschek im
Vorfeld bereits als großer Favorit gegangen war. Bei einem Spielstand von 2:5 ging dann das untere
Paarkreuz an die Tische. Die gewinnbringende Taktik fehlte danach Peter Göbel bei seiner 0:3-
Niederlage gegen Carsten Hoschek ab dem Start und konnte somit das Match nicht so offen
gestalten, wie man es im Vorfeld zumindest auf dem Papier hätte eher erwarten können. Justin
Jarosch bekam derweil seinen Gegner Jian Zhao beim klaren 0:3 nicht richtig in den Griff. Beim
Stand von 2:7 gingen die Spitzenspieler des SV Tennenlohe 1950 und des TS BSG Herzogenaurach
in die Box. Den Sieg von Heinz Fellermeyer konnte Markus Wendl im nachfolgenden Match beim 1:3
nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Stefan Forster machte indessen mit
Helmut Engelhardt bei seinem Sieg in drei Sätzen recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel
sicher. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte dagegen daraufhin Meinard Müller letztlich im
Repertoire, um Christian Hoschek final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 8:11, 6:11,
10:12. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:3-Auswärtssieg.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 02.03.2023 gegen
den TSV Frauenaurach II, während der TS BSG Herzogenaurach am 03.03.2023 gegen den TSV
Nürnberg-Buch 1921 II antritt.

 Statistik:
 SV Tennenlohe 1950

Doppel: Wendl / Müller 1:0, Forster / Düll 0:1, Göbel / Jarosch 0:1 



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 17.02.2023 (00:30) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Einzel: M. Wendl 1:1, S. Forster 1:1, M. Müller 0:2, N. Düll 0:1, P. Göbel 0:1, J. Jarosch 0:1 
 TS BSG Herzogenaurach

Doppel: Engelhardt / Hoschek 1:0, Fellermeyer / Goblirsch 0:1, Zhao / Hoschek 1:0 
Einzel: H. Fellermeyer 2:0, H. Engelhardt 0:2, C. Hoschek 2:0, J. Goblirsch 1:0, J. Zhao 1:0, C.
Hoschek 1:0


